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Bad Wildungen
An Kellerwald und Edersee Dienstag, 19. November 2013

Bad Wildungen
Reha-Sportgruppe
BADWILDUNGEN. Die Reha-
SportgruppeTraining fürRücken
undGelenkemit und ohneGerä-
te des TV Bergheim trifft sich
am Dienstag, 19. November, ab
17.45 Uhr in der Klinik am Hom-
berg. Info: 05623/ 930088.

Boxtraining
BADWILDUNGEN. Der VfL
bietet dienstags ab 20 Uhr und
mittwochs ab 18.30 Uhr Boxtrai-
ning in der Sporthalle im Hele-
nental an.

Diabetikergruppe
BADWILDUNGEN. Die Bewe-
gungsgruppe der Diabetiker
trifft sich amMittwoch, 20. No-
vember, um 16 Uhr zur Gymnas-
tikstunde in der Praxis Wöber-
Heller, Bahnhofstraße 6a. Gäste
sind willkommen.

Vortrag Asklepios
BADWILDUNGEN. Einen Vor-
trag für die Vortragsreihe der As-
klepios Kliniken Nordhessen
zum Thema „Operative Behand-
lung der Harninkontinenz“ hat
der Chefarzt für Urologie, Dr.
Thomas Fröhlich, vorbereitet.
Dieser findet amMittwoch, 20.
November, von 18 bis 19.30Uhr
im Konferenzraum, 1. OG, der
Stadtklinik statt. Es wird eine Er-
frischung gereicht. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.

Bußtagsgottesdienst
ODERSHAUSEN. Eine Andacht
zum Buß- und Bettag findet am
Mittwoch, 20. November, ab 19
Uhr in der Kirche statt. Sie wird
von Pfarrer Andreas Schütz und
einigen Konfirmanden gestaltet.

Führung imMuseum
BADWILDUNGEN. Eine Füh-
rung „Vom Faustkeil zum Nie-
rentisch“ beginnt amMittwoch,
20. November, um 15 Uhr im
Stadtmuseum, Lindenstraße.

Konzert
REINHARDSHAUSEN. Ein Kon-
zert „Musikalische Balkanreise“
mit dem BadWildunger Kuror-
chester findet amMittwoch, 20.
November, von 19.30 bis 21Uhr
in der Wandelhalle statt.

Für Trauernde
BADWILDUNGEN. Der Treff-
punkt für Trauernde „Ich kann´s
noch immer nicht richtig begrei-
fen“ beginnt amMittwoch, 20.
November, um 15 Uhr imMar-
tin-Luther-Haus.

Wassergymnastik
BADWILDUNGEN.Wasser-
gymnastik für Frauen undMän-
nerwird donnerstags ab 8 bis 11
Uhr in der Klinik Westend ange-
boten. Information und Anmel-
dungen unter 0163/ 3657995.

Wanderverein
FRANKENAU. Der Wander-
und Heimatverein Frankenau
plant für Donnerstag, 21. No-
vember, zwei Wanderungen
über sechs und zehn Kilometer
von und nach Altenlotheim.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am
Marktplatz in Frankenau. Die
Wanderung über sechs Kilome-
ter führt von nach Altenlotheim.
DieWanderung über zehn Kilo-
meter geht von Altenlotheim in
den Nationalpark. Einkehr ist in
der Gaststätte Stiehl. Gäste sind
willkommen. Nähere Auskünfte
unter Tel. 06455/ 466.

Edertal
Gymnastikclub
MEHLEN. Der Gymnastikclub
desSVEdergoldMehlen trainiert
am Dienstag, 19. November, ab
18.45 Uhr in der Ederauenhalle.

Bündnis 90/Grüne
GIFLITZ. Die Ortsmitgliederver-
sammlung von Bündnis 90/ Die
Grünen Edertal findet am heuti-
gen Dienstag, 19. November, ab
20Uhr imNebenraumder Pizze-
ria „Maharaja“ statt. Kontakt:
Evelyn Schlächter-Verch, 05623/
933566.

TSV 08 - Fitness
HEMFURTH-EDERSEE. Die
„Fitness für jedermann-Gruppe“
trifft sich dienstags von20bis 21
Uhr am Bürgerhaus.

Seniorennachmitttag
ANRAFF. Der für kommenden
Mittwoch, 20. November, ge-
planteSeniorennachmittagwird
um eineWoche auf den 27. No-
vember um 14.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus verschoben.

Buß- und Bettag
WELLEN. Der Buß-und Bettags-
gottesdienst für das Kirchspiel
Wellen/Wega/Anraff findet am
Mittwoch. 20. November, ab 19
Uhr im Evangelischen Gemein-
dehaus inWellen statt.

woch ein und beförderte Willi
Scheuer und Willi Kepper für
ihren unermüdlichen Einsatz
im MCC mit einem Orden in
den „Olymp“ des Elferrats.

Auch Karl-Heinz Junger-
mann bekam für
sein 40-jähriges,
närrisches Engage-
ment einen Orden.
Sodann wurde das
bisherige Prinzen-
paar Karsten und
Daniela Kowallik
verabschiedet und
gab die Insignien
seiner Regent-
schaft ab.

Die Zwergengar-
de legte einen ful-
minanten Marsch-
tanz hin und
musste noch eine
Zugabe abliefern.
Als dann nach ei-
ner Schunkelrun-
de das neue Prin-

MANDERN. In der ersten Sit-
zung der neuen Session wurde
mit Prinz Patrick (Stork) und
Prinzessin Jasmin (Käufler) das
neue Prinzenpaar des Mander-
ner Carnevals Clubs (MCC)
proklamiert. Sitzungspräsi-
dent Bernd Rudolph verriet
dem überraschten Narren-
volk, das wie immer vorher in
einem Gewinnspiel die ver-
muteten Kandidaten tippen
sollte, dass beide erst vor kur-
zem in die Narrenhochburg
an der Eder gezogen sind.

Zu Beginn der Sitzung ver-
zögerte sich der für 20.11 Uhr
geplante Einmarsch aller Akti-
ven, da wegen des großen An-
drangs noch Tische und Stüh-
le aufgestellt werden mussten.
Aber dann ging es Schlag auf
Schlag. Vereinspräsident Bru-
no Glombiewski lud „die ver-
ehrten Närrinnen und Narrha-
lesen“ zu einer karnevalisti-
schen Reise bis Aschermitt-

An der Spitze der Narrenschar
Riesen Andrang bei der Proklamation von Prinz Patrick und Prinzessin Jasmin

zenpaar mit dem ganzen Hof-
staat unter stehenden Applaus
einmarschiert war, wünsch-
ten beide in ihrer Antrittsrede
dem närrischen Volk „eine tol-
le Zeit“.

Die begann mit einem be-
eindruckend choreografisch
gelungenen Marschtanz der
Prinzengarde und dauerte an
diesem Abend erst einmal bis
Mitternacht. (zug)

In Amt undWürden: Patrick I. und Prinzessin Jasmin regieren nun das närrische
Volk in Mandern. Foto: Zimmermann
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Den HNA-Servicepartner finden Sie
im Hobbyhaus Herbert Hommel,
Brunnenstraße 44 (Fußgängerzo-
ne), BadWildungen.

weiter zu unterstützen.
Bevor sich die Gäste am Buf-

fet mit Köstlichkeiten wie
Tranchen von Hirsch- und
Rehrücken, Strudeln vom
Wildschweinfilet oder defti-
gem Damwild-Gulasch bedien-
ten – natürlich alles von Tie-
ren aus dem Nationalpark –
präsentierten die Veranstalter
unter dem Motto „Ganz nah
dran“ eine gelungene Bilder-
reise vom steinigen Weg zum
Nationalpark bis zu Impressio-
nen aus dem Welterbeflächen.
Für die musikalische Unter-
haltung der Gäste sorgte das
Waldeckische Salonorchester
Cappuccino.

Schutzgebiet als erster Natio-
nalpark Deutschlands interna-
tionale Kriterien erfüllt und
dafür 2011 von der Weltnatur-
schutzunion offiziell ausge-
zeichnet wurde. Im selben
Jahr wurde der Nationalpark
geadelt und als Teilstätte der
„Buchenwälder der Karpaten
und alten Buchenwälder
Deutschlands“ zum Weltkul-
turerbe der UNESCO ernannt.

Dennoch sind laut Bauer ei-
nige Baustellen offen. Die der-
zeitige „maßvolle Überarbei-
tung“ des Wegesplanes zum
Beispiel, der in einigen Orten
für Diskussionen sorge.

Der Abend wurde von der
Nationalparkverwaltung in
Kooperation mit dem Förder-
verein für den Nationalpark
und dem Maritim-Hotel gestal-
tet. Dabei stellte sich den Gäs-
ten erstmals der neuen Hotel-
direktor Uwe Hanusch vor,
der vor zehn Wochen von Use-
dom in die Badestadt wechsel-
te. „Ich komme von der Natur
in die Natur“, sagte er.

Fördervereinsvorsitzende
Dr. Gitta Langer, die als Mode-
ratorin durch den Abend führ-
te, wies auf die 20-jährige Ge-
schichte des Fördervereins
hin. Sie forderte die Gäste auf,
den Verein etwa als Mitglied

Nationalparkleiter Manfred
Bauer erinnerte in seiner An-
sprache an die Meilensteine
der nun knapp zehnjährigen
Geschichte des Schutzgebie-
tes, die wie im Flug vergangen
sei. „Es ist unglaublich viel
passiert in dieser Zeit, wir ha-
ben uns in die Spitzengruppe
der deutschen Nationalparke
hineingearbeitet“, sagte Bau-
er. Bereits heute finde auf
über 90 Prozent der Fläche
Prozessschutz statt. Hier kön-
ne sich die Wildnis von mor-
gen ungestört entwickeln.

Bauer betonte, dass das

VON JÖRG SCHADE

BAD WILDUNGEN. Exklusive
Wildgerichte präsentierte die
Nationalparkverwaltung am
Freitagabend rund 150 Gästen
beim achten Wildbuffet im
Maritim-Badehotel. Partner,
Freunde und Förderer des Na-
tionalparks waren der Einla-
dung zum Wildbuffet gefolgt,
das diesmal ganz im Zeichen
des bevorstehenden Jubilä-
ums „Zehn Jahre National-
park“ stand, das am 24. und
25. Mai kommenden Jahres ge-
feiert wird.

Im Zeichen des Jubiläums
Wildbuffet des Nationalparks im Maritim – In zehn Jahren „unglaublich viel passiert“

Mit einem ersten, noch druckfrischen Exemplare: Die Ranger (von links)Mario Albus, Sven Polchov undOliver Obermann stellten beim
Wildbuffet den neuen Nationalparkkalender 2014 vor. Fotos: Schade

Am Wildbuffet (von links): Maritim-Hoteldirektor Uwe Hanusch,
Nationalparkleiter Manfred Bauer und die Vorsitzende des För-
dervereins für den Nationalpark, Dr. Gitta Langer.

S E R V I C E

Der vomNationalparkamt
und demNiedensteiner
PlanungsbüroCognitio ge-
staltete neue National-
parkkalender 2014 ist ab
sofort im Buchhandel und
in den Nationalparkein-
richtungen erhältlich. Ein
sich putzender Schwarz-
storch ziert das Deckblatt
des 63mal 48 Zentimeter
großen Kalenders mit 13
beeindruckenden Aufnah-
men. Der Verkaufspreis
beträgt 24,95 Euro.

BAD WILDUNGEN. An einem
geparkten Renault Laguna ha-
ben Unbekannte alle vier Rei-
fen zerstochen. Ein 45-jähri-
ger Mann aus Bad Wildungen
hatte den Wagen am Sonntag
um 20 Uhr in der Straße „Un-
term Rosengarten“ unter ei-
ner Straßenlaterne vor seiner
Wohnung abgestellt.

Mit spitzem Gegenstand
Um 21.50 Uhr stellte er fest,

dass Unbekannte in der Zwi-
schenzeit die Reifen mit ei-
nem spitzen Gegenstand zer-
stochen hatten. Der Schaden
beläuft sich auf mehrere Hun-
dert Euro. Die Polizei ist auf
der Suche nach Zeugen.
Hinweise bitte an die Poli-

zeistation in Bad Wildungen,
05621/70900 oder bei jeder an-
deren Polizeidienststelle. (nh/
ukl)

Unbekannte
zerstachen
vier Autoreifen

SACHSENHAUSEN. Der DRK-
Blutspendedienst und der
DRK-Ortsverein Sachsenhau-
sen hatten erneut zu einem
Blutspendetermin aufgerufen.
Sieben Teilmnehmer waren
zum ersten Mal dabei.

Besonders wurde für die 50.
Blutspende geehrt: Axel Roth-
auge (Edertal).

Heinrich Schmitz aus Frei-
enhagen erhielt für die 25.
Blutspende ein herzliches
Dankeschön und ein Präsent.

Guido Krupka aus Netze
spendete zum zehnten Mal
Blut und wurde ebenfalls be-
sonders geehrt. (nh/sch)

Rotes Kreuz
ehrte treue
Blutspender

Waldeck
Schützengesellschaft
SACHSENHAUSEN. Die Schüt-
zengesellschaft feiert am Sams-
tag, 30. November, den Jahres-
abschluss im Schützenhaus
Waldfrieden. Dazu sind alle Mit-
glieder und Freunde eingeladen.
Für Essen und Getränke ist ge-
sorgt. Beginn der Veranstaltung
ist um 20 Uhr.
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